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Montags , Len 26 ^ Januar . 1784.

Unter Sr . König!. Majestät von Prenffen re. re.
Unfers aüergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten

Approbation , und auf Dero Special - Befehl.

Wöchentliche OftkFriestsche

Anzeigen und Nachrichten
von allerhand, zum gemeinenBesten überhaupt , auch zur

Beförderung Handels und Wandels dienendenSachen«

Avertissements.
r Dem Publiko wird hiedurch bekannt gemacht , baß Mittwochs als dm n.

Febr . 1734 in dem König !. Gehölze Ihlow , einige geringe ganz topsorne Eichen , von
Nutzholz aber gar nichts , eine ganze Quantität Ekern , etwas Esche » und Büchen-
ft abgängig sind , öffentlich auf dem Stamm »erkaufet « erden sollen.

Lieb.
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Bebhaber können sich am bemeltenTage , Morgens um 9 Uhr , in dem Jäger-
Hause zu Ihlow einfinden , die Conditioneö hören und nach Gefallen kaufen.

Aurich in dem König !. Forst - Amte den izten Jan . 1784.
Grube.

2 Nachdem der Landrentmeister Conring proprio et coheredum nomine ange-
zei

'
get hat , daß in dem unglücklichen Brande zu Westerhusen den 29sten April 1783.

folgende Landschaftliche Obligationes der Conringischen Familie Rthlr . sch« w.
sub N . 2 . des alten Landschaft !. Schulden Etats , welche auf den Na¬

men Feyo Bernhard Conring stehet , de 24 Mart . 1614 zu im . 5 .
- - - 16 . ibidem auf ebendenselben de 12 Junii 1619 zu 1222.
- - - 46 . ibidem auf eben denselben de 15 Nov . 163 c zu 1625.
- - - izi . ibidem auf eben denselben de 12 April iüzy zu 1222.
- - - 198 . ibidem auf eben denselben de zo Oct . 1674 zu 1020.
- 222 . ibidem auf eben denselben de 2 April r68ä zu 370.
- - - 233 . ibidem auf eben denselben de 9 April 1692 zu

'
370.

No . 141 . ibidem welche auf den Namen Rathsherr Conring und Feyo
Bernhard Conring stehet , de 10 April 1664 zu 420.

- - - 324 . -ibidem welche auf den Namen Feyo Bernhard .Conring et
Cons . stehet de l Nov . 1711 zu 629.

- - - 59 . ibidem welche auf den Namen Feyo Bernhard Conring stehet,
dei8Jan . 1641 zu 584.

- - - 247 . ibidem welche auf den Namen Rathsherr Conring et Eonsor¬
ten stehet , de 29 Julii 1696 , zu rooo.

- - - 94 . ibidem welche auf den Namen Rathöherr Conring stehet , de^
i 3 Maiii 6Z 7 zu 372 . 10.

- - - 114 . ibidem auf eben denselben de 12 April 1658 zu 2202.
- - - i4Z . jibidem auf eben denselben de ayApriliüög zu 742 . 20.
- - - iz8 . ibidem auf eben denselben de27Mart . 1672 zu 322.
- - - 197 . ibidem auf eben denselben de 26 Oct . 1674 zu 372 . 10.
- - - 272 . ibidem auf eben denselben de i Nov . 17n zu 1502.
Drey 25 rl . Obligationes sub No . 27 . 28 . und 29 . Emdrr - Receptur
welche auf den Namen der Terbrakifchen Erben stehende ivJun . 1719 zu 75.
verloren gegangen , mit Bitte , ihm und seinen Miterben über diese Capitalia , wo¬
von ohne Zweifel die Obligationes verbrennet wären , neue Instrumentaausfcrtigen zu
lassen , das Landschaftliche Administrationscollegium aber nötig Munden , zuförderst
Edictales contra quoscunque Possessores ergehen zu lassen : L >o werden hiedurch alle
und jede welche die specificirte Obligationes zusammen oder eine und andere davon be¬
sitzen mögten , aufgefodert , solche a dato innerhalb 12 Wochen längstens den25sten
Martii 1784 qua termino praclusivo hiefelbst in dem Landfchastlichea Ädministrations-
Collegio zu produciren und ihr darauf habendes Recht anzuweifen , unter der Verwar¬
nung , daß nach Ablauf dieser Frist die nicht eingebrachte Obligationes werden für ge-
tödtet und die Besitzers ihres Anspruchs daran auf ewig verlustig erkläret , hingegen
dem Landrentmeister Conring und dessen Miterben neue Instrumente ausgefertigrt wer¬
de «. Aurich den 27sten December 1783.

König !. Preuß. OstFr. Landschaft!« Administrationö - Collegium»
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z Dem Public » wird hiedurch bekannt gemacht , daß die König ! . Krieges-
und Domainen - Cammer einige Exemplaria von denen abgedruckten Spccisicationen
derer zu den König ! . Bauten pro i erforderlichen Materialien sämtlichen Magistra¬
ten und Rentmeistern dieser Provinz , wie auch dem Gerichtsverwalter zu Gödens,
mit dem Befehl zufertigen lassen , um einem jeden , in der Stadt , Amt , Ort,
mit dergl . Bau -Materialien handelnden von der Specification derjenigen Waarcn,
womit er handelt , ein Exemplar zuznstellen , und die von selbigen eingegebcne Preise
hiernächst an die rc. Cammer zu remittiren . Solchemnach haben die Holz - und Ei¬

senhändler , Schmiede und Schlosser , Ziegel , Stein - und Kalkbrenner , Gläser und

Anstreicher in den Städten und Aemtern dieser Provinz , auf die ihnen von demMa-

gistrat oder Rentmeister zuzufertigenden Specificationen von den erforderlichen Bau-
Materialien ungesäumt die alkergenauesten Preise zu notiren , und sodann solche mit

ihrer Namens Unterschrift und Wohnort versehen , wieder zu retradiren , und wer
hiernächst die geringsten Preise eingegeben , kan von der rc. Cammer sofort der Appro¬
bation gewärtig sein , wer aber solchergestalt zum Lieferanten angenommen worden,
muß nachher lauter völlig besteckmäßige Maaren abliefern , worauf nicht nur die Kö¬

nig ! . Bau - Bediente , sondern auch die Rentmeister und selbst die Pächters vigiliren
sollen , und hat bey dem geringsten Contraventions - Fall ohnfehlbar zu gewärtigen,
daß selbiger neben der wohlverdienten Strafe niemahlen wieder zum Lieferanten ange¬
nommen werden soll ; wornach sich also ein jeder zu achten hat . Signatum Aurich
den aten December 178z.

König ! . Preußl . OstFr . Krieges - und Doma inen - Cammer.

4 Es hat der König !. Consul in Amsterdam Chomel beschwerend Höchsten
Orts angezeiget , daß gegen der Circular -Verordnting vom 1 Sept . a . pr . in Herr letzten
3 Monaten , sich nur 6 König ! . Schiffer bey Ihm gemeldet hatten , ob gleich wohl
20 mahl mehr in dortigen Hafen eingelaufen wären , und daß Er daher ausser Stande
sty , der Vorschrift gemäß , eine richtige Vierteljährige Nachweisung von den daselbst
eingekommenen Preußischen Schiffen einzureichen , auch am Ende des Verlustes er¬
wähnet , den er durch die von den Preuß . Schiffern unterbleibende Anmeldung , an
seinen Ihm festgesetzten Consulat - Gebären erleidet.

Da nun verschiedene Preuß . Unterthanen besagter Verordnung , bloß ans
Muthwillen nicht nachleben zu wollen scheinen , die Seefahrer bey den mehreston Eu¬
ropäischen Nationen aber starckere Gebäre » ihren Consuls schon seit langer Zeit ent¬
richten , so sollen diejenigen , welche sich Vier Tage nach ihrer Ankunft , bei den Kö¬
nig ! . Preuß . Cousuls nicht melden , noch ihnen die Consulat - Gebären entrichten , je-
desmahl in Fünf Rthlr . Strafe genommen werden , welche von ihnen , nach der be¬
glaubigten Anzeige der Consuls , ohne Nachsicht bei ihrer Zurückkunft nach Hause bei¬
getrieben werden sollen.

In Gemäßheit des dieftrhalb unterm sgsten December pr . a . eingegangcnen
Höchsten Rescripti , wird den sämtlichen Rhedern und Schiffern dieser Provinz solches
hiedurch zur Nachricht und Achtung bekannt gemacht.

Signatum Aurich den raten Jan . 1784.
König !. Preuße OstFr » Krieges - und Domaine « - Cammer.

^Sa-



Sachen , so zu verkaufen,
r Des ivk Drechslermkißcrs Poppe Poppen Wittwc ist gcsouuen , da- vontzr

selbst bewohnte , zu Emden an der Hosstraffe in Comp , n No . 40 stehende auf 70c . Gl
holl . gewürdigte Haus am 30. Dec. 178 ? , sodann am izkcn und27sten Januar . 1784
öffentlich ;um Verkauf auspräsentiren und im tettern Termins dem Meistbietenden loßschp
gen j» lasse» .

2 Auf bereits nachgesuchten Landesherrlichen Conseusum de akienando und ge¬
richtlichen Erlaubniß ist der Lielrichter Peter Janffen Jppen gesonnen , ftine beiden Plä¬
tze auf dem Süder Neulande welche er in eigenem Gebrauch hak der eine zu Diemath
«nd der andere zu Zo Diemathe« Bau . und Grünlandc , entweder jeden absonderlich oder
kreide jusammen zu verkaufen , und können sich die Liebhaber bei ihm selbst oder bei dm
Notario Heitmann längstens medio Januar 1784 melden.

z Der Schifszimmermeister Lolbett Janffen Post zu Pavenborg ist gesonnen:
»in in Anno 178z neu verfertigtes Schmackschif , lang im Kiel « 6 Fuß , weit i ; Fvs,
hohl 7 Fuß, und mit alle« Zubehör gut ausgerüstet , am 4 Feb. d . I ;u Papenburg indes
Gastgebers Harm Harms Veen Behausung öffentlich den Meistbietenden, verkaufen zu
lassen ; wobei nachrichtlich gemeldet wird , baß das aufstehende gut gieckgut ist , und dieses
Schis nur eine Reise auf Norwegen gethan hat , es kann zu Paprnborg in Augenscheinge¬
nommen werden , kiebhabere belieben sich am bemelten Dato einzufinden Und kaufen.

4 Der Herr Hmr . G . Bödeker zu Emden ist freiwillig resolvirrt, das dafW
an der Rademacherstraffe iu Comp . 10. No . 76 stehende Pakhaus durch dasiges Bergan-
tungs - Departement am 13. 20 . und 27 . Jan . 1784 öffentlich zum Verkauf auspräsen-
tiren und im leztern Termins dem Meistbietenden loßfchlagen zu lassen.

Der Herr G . P . Bödeker daselbst ist ebenfalls aus freyen Willen vvrnehmrnS
das am neuen Markte in Comp . io . No . 46 stehende ansehnliche Wohnhaus mit der« un¬
mittelbar dahinten belegen«» Angebäud « und Pskhause sub No - 37 durch dasselbe auf »vr-
brmrlten Tagen öffentlich frttbiete» und loßfchlagen z» lassen.

5 Da wegen Unbrauchbarkeit der Wege , die Verkäufe:
1 ) Weyl- Forke Cornelius Wittwrn Hausund Land zu Osteel,
2 ) des Mernt Gerdes Haus und Gatten zu Tjüche , nicht vor sich gehen können;

bist dazu Novus Terminus aus den soßesJa ». in Evert Siedens Hause zu Osteel ange-

DeS Harm Oltmans bei Dchirum HauS « nd Land , welches auf 200 st.
» Srdigtt , wird den z isten Ja », in Lübbe Janffen Haus , öffentlich verkauft. Conditio
»es ßnd bei dem CommWnsrach Reuter einzusthen.

OB



Des ScdeHüls zu Haxtum Haus , Garte » und LM cide , welche Stöcke
«ns 350 fl. in Gold gewürdigct , werden den L8sten Jan . am Königs Amtgerichte in Au«
rich öffentlich »erkaufet , Conditiones sind bei dem eommißionsralh -Rakh Reuter einzu«
sehen.

6 Der Kaufmann Herr HermammsRösing «st gesonnen Namens des Jan Sie«
vers in Emden , desselben Haus mit Garten cum anncxis zu Leer an der Känigfirasse be¬
legen / am gten Febr . anstehend zu Leer auf der Schule öffentlich verkaufen zu lassen.

7 Des weil. Goldschmiedes E. F. Wiefels Wittwe in Aurich ist gesonnen aller«
Hand zum Gold- und Silberschmieden benöthigtcs Geräthschaft: sodann auch einige Stücke
Hausgerälhe , re . am zosten Jan . öffentlich verkaufen zu lassen.

8 Ankoni M. Kretzmer auf dem neuen Vehn , wikl freywillig / fein HauS,
Garten und 4 Kuhweiden , den aten Febr. in Eonrad Hancken Haus , öffentlich verkaufen
fassen. Conditiones sind bei dem Coinmißions - Rath Reuter einzusehen.

Des Ubb» Focken zu Rahe Warfstäte nebst Acker / wird de« 4ten Febr . auf
hem König!. Amtgerichte zu Aurich / öffentlich zum Verkauf ausgeboten . Conditiones
find bei dem CommlßionsrathReuter einzufthem

9 Mons. Ock« Meewes ist aus freyeu Wille« gesonnen seine zu Larrelt am Dei¬
che stehende doppelte Behausung worin 6 Zimmer , Küche und Scheune , sodann eines
grossen Garten , an der Strasse mit einer hohen Mauer und zwei Reihen Linden umgebe«,
worin zugleich rin hübsches achtcckigtessteinernes Gartenhausbefindlich ist , auf den 11 tes
Febr . daselbst in des Vögten Schlegelmilch Behausung öffentlich verkaufen zu lassen . Die
Conditiones find bei dem Ausmiener Arends in Emden einzusehen.

10 . Der Schuster Christian Pauls zu Emden ist geso«nen> das von «hin selbst
bewohnt werdende an der grossen Osterstrasse in Comp . 14 . No . 6 ; stehende Haus durch
käsiges Bergantungs - Departement am 2?sten Jan . ssdan » z . und roten Febr . d . I . ös.
sentlich zum Verkauf ansprä sentiren zu lasses.

n Nachdem auch in dem rten Subhastationstermin des zu Neustadtgödensste¬
henden, und auf 78rrk. i6 sch. 2; w . gewürdigtesHanfes des Schutzfuden Lazarus Isra¬
els daselbst nicht « geboten worden : so werden hierauf aste , welche znm Ankauf dieses
Hauses , Jnhglts des SubhastationspateutS und der dabey vorhandenenund einzusehen-
den Conditionen Lust haben , eingeladen sich in dem auf dem rfiten Febr . einfallenden r.
und letzten Subhastationstermin einzufinden, und ihr Both zu erSfne« da denn derMeist¬
bietende den Zuschlag des Hauses erhaltenwird.

ir Des Chnstopher D«rckS HanS zu Wilshausen so am 30. Ja« , im Amthau.
ft z« « Nckhausen zum rten mal öffentlich feil geboten werden . Im ersten Termin ist«chts geboten worden.

. iz
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r z Auf frey'willigcs Anhalten Harm Haats Free in Völlen erkheilte gerichtliche
Commission ist derselbe gesonnen, sein daselbst belesenes Haus mit Garten cumanneM
am , c>ren Febr. nLchstkünftig daselbst in Ehristopher Lebben Haus öffentlich verkaufen z»
lassen.

Auf erhaltene gerichtliche Commißisn ist Corneljes Jansen ans der Beerka für
die eine Hälfte sodann der WeenigerArmen Vorsteher für die andere Hälfte gesonnen ihr
zu Wender auf dem sogenannten Äcker belesenes Haus , am Uten Februar, daselbst
»n des Voglen Crögers Behausung , öffentlich verkaufen zu lassem

14 Der Herr Gerichtsaßisteitt Loth will am bevorstehenden sken Febr . z vic«
Mat bey die Eschec und den Halbschied von 2z Dieinat Spitland durch die Aediles Ja«
«obsen und Wenkebach öffentlich zu Norden im Wrmhause verkaufen lassen.

Der Herr I . Schatteborg zu Norden will am bevorstehenden yten Febr . als
Mandatarius des Jan Ernst Haus mit p . m . 21 Diemat Land in Westcrmarsch zur De«
iriedigung dessen kreditores durch die Aediles Jacobses und Wenkebach in Wmchause öf¬
fentlich verkaufen lassen.

Der Bäckermeister Claas Siemons zu Norden will das von ihm selbst bewohn«
te am neuen Wege stehende Haus Süder Kluft i Rott sub Nro. 176. am bevorstehende»
yten Febr. durch die Aediles Jacobseu und Wenkebach im Weinhause öffentlich verkauft«
lassen.

Der Herr Rcceptor Loth will am bevorstehenden yten Febr . den Halbscheid
von 2; Diemat Spitland durch die Aediles Jacobsen und Mnkebach zu Norden im Wein-
Hause öffentlich verkaufen lassen.

Der Herr Sielrichter Arie« Esders will am bevorstehenden yten Febr . das
von ihm selbst bewohnte und in der Westerstraffe stehende Haus Westerkluft 8te Rott sab
Mo. 460 durch dir Aediles Mobsen und Wenkebach zu Norde» im Weinhause öffentlich
verkaufen lassen.

i s Am6 Febr . will der Kaufmann Dodo Lübbers Crämer pl. min. 30s Eschen
Eller» , Eichen , Apfel und Wilgen Baume , im Eckel durch den AusmienerThoden von
Velsen öffentlich ausmienen lassen.

16 Das im Hafen vor Carolienen - Syhl liegende dem Frerich FrerichS daselbst
zugehörige Tialkschif von 40 Last Haber , soll mit allen Zubehör am n Febr . in Witt¬
mund öffentlich subhastiret werden.

17 Herr Pastor Strenge zu Westerende , will freywillig , feinen Ancheil an dm
Spetzervehn an beiden Seiten des Weges den 12 Febr. in Jürgen DorchersSchone Haus
auf dem Spetzervehn, öffentlich verkaufen lassen . Londitroaes sind bey dem Commißi»«^
Rath Reuter einzusehen. Da
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Da der Hinrich Tönjes seinen am 90 . April r ?8z öffentlich erstandenes HU-
» ick Donnen Peterschc» Heerd in der Theene für den schuldigen ersten Termin , wiederum

rum Verkauf offeriert hat ; so ist dazu Terminus auf den r i Febr . in Hile Siebeis Hans

tu Victorbur angesetzkt . Condiriones sind bei dem Commißionsralh Reuter einzusehen. .

Verheurungen
1 Weyl. Dcichrichter Gerd Edzard Lammers Wittwe wist freywillig ihren in Up¬

gant belesenen Platz , von Tiebbe Claeffen jetzo bewohnet , groß 47r Dicmath Eit - und

Meetland , nebst 42 Jidden Aeker und Bauland sinnt ein Morast auf ü Jahren , die

Baulanden im Herbst 1784 und die Behausung May 1785 anzutreten , den 92 Jan . iw

Povvinga Haus öffentlich verheuren lassen . Zugleich werden 94 Diemath bey Stücke«,
ans ein Jahr , und lo Diemt im Reitham auf 6 Jahren mit verheurel . Condttiones

sind bei demCoinmißions- Rath Rath Remer einzusehen.

2 Die Interessenten des Rhauder Vehns sind Vorhabens , ihr Hau« beim Ver¬
last , der Schanze gchen über , auf einige Jahre zu verheuren . Pachtlustige können sich
also am i 8 Febr. des Morgens gegen n Uhr aus dem Dehn in solchem Hause einfin-
den , Condttiones vernehmen , und contrchiren.

9 Weil. Wilm Doden Tergaus Erben Pest- und Mehlmühle auf Sophiengro¬
den im lJeverkanöe , soll auf 6 Jahre , May 178 ? anzutreten , verheurct werden . Lieb¬

haber können sich den 6ten Febr. 84 auf Neugarmssiel in Trinke Drantmanns Krughauss
um 12 Uhr des Mittags einfindeu.

4 Hakbe Ohnen in Osteel , will freywistig seinen ansehnlichen Platz daselbst , pk.'

nnn . ioo Diemathen gros , auf y Jahren May 178 ? anzutreken , den ; ten Febr . irr
Ewert Siebens Hans öffentlich verheuren lassen , zugleich wist derselbe auch einige Stück-
Landen verheuren . Condttiones sind bey dem Commißionsrath Reuter einzusehen.

Des Deichrichter Hinrich D . Peters Grün - und Baulanden , werden den 7.
Febr . in Frerich Peters Haus zu Utwerdum öffentlich verheuret. Conditioms sind He¬
dem Commißionsrath Reuter einzusehen.

5 Der Rentmeister Harmens zu Wittnnmd wist seinen Garten hinter dem JZ.
gerhause bei Aurich , um selbigen sogleich anzmreten , entweder verkaufen oder verheuren.
Liebhabere zu einem oder andern wollen sich fördersamst entweder bey ihm selbst oder de¬
rer Frau Postmeisterinn Oncken in Anrich melden. Wittmund den - osten Jan . 1784.

6

Der Fuhrmann Harm Christian , wist seinander Kirchstrasse i» Aurich sie-
- endes von dem Hern Ingenieur Magott bewohnt werdendes Haus , um auf Mas ant«-
rreteu , verheuren . WessenGattung es ist , kann sich bci ihm melden

7
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7 A« Mitswochen den 4ten Febr will Jarg Tiaden ein Platz -zu Pilsum grsj
67 Grase» auf 6 Jahre öffentlich des Nachmittags um 1 Uhr daselbst serheuken lasses.
Dir Conditiönes können vorher bei dem Ausmicner Storch ;u Greetsiel eingcsehen werde,.

8 Hajo Gerten ist gesonnen ans fr^yer Hand zu verkaufen oder auch ganz ober
Stückweise zu verheuern , als

Ein in Hohenkircher Kirchspiel Mcdernser Rott belesenes kandguth , gros 40 Mab
len mit Behausung samt übrigen annexen und pertinenticn , so von ihm -selbst genutzt
wird , und noch .

Ein zu Mederns in Hehenkircher Kirchspiel liegendes , vorhin weil . Hermann Drrvck-

schmidtcn Wittwcn zuständig gewesenes Landguth , groß 42 Matten mit Behausung samt
übrigen Annexen nud Pertinendien . Die Liebhaber können sich dessals am 6sen Febr . die-

ses Jahres in des Weinhändler Hrn. Hammrrschmidls se«. Hause einfinden , woselbst ach
die Londitiouesvorher» einsichtlich -zu bekommen find. Jever den 16 . Jan . »e ? 84.

9 Am §>ten Febr . Nachmittags r Uhr soll im hiesigen Weinhausenumnehro der

Upe Lolmanische Heerd in der Linteier Marsch belegen , gros ü ; Diemat Kleylaud die

BgU ' Länder im Herbst 1784 , das Haus und Grün - Laud aber May l ?85 anzutrete»,l
öffentlich verheuret werden , die desfälüge Eondikione« find bey dem Bnsmiener Thotze»
ssn Velsen gratis einzr-sehen , auch für die Gebär abschriftlich zu erhalten.
Nordea - den »Osten Januar . 1784.

io Lammett Tönjes Kinder Vormünder , wollen ihr Haus , Garten nab Laß
den Zten Februar , in D . Düls Haus auf dem grossen Behn , öffentlich verheuren laffne,

Csmmißionsc .̂ . h Reuter einzusehen.

Jan Heyen Kinder zu Hatshausen , -wolle« ihr HauS Garten und Land d«

6krn Febr . in Ayt Middeus Haus öffentlich verheuren lassen . LondikioneS sind bep Sk»

tzonditiones sind bei Commißiossrath Reuter einzusehen.

Gelder , so zu belegen.
1 Der Prediger Zimmerman» in Esens hat May 1784 curat, nom . 240 Rthke.

j » Gold gegen 5 pro Lenk zu belege « , wem gegen gehörige Sicherheit damit gedienel K

kannffich bei ihm melden»

2 Deichrichter Heir Reinen zu Rorichum hat pl. m. l800 fl. Pupillengelda

zu . 5 »ro Cent auf May 1784 zinslich zu belege« ; wer solches verlanget und sichere M »'

thek stellen kan beliebeffichzu melden.

z Bey -dem Königin Consistorch ist ein .Capstal von 840 rl. in Gold , gegenS
pro Cent Zinsen und hinreichende Sicherheit zu belegen. Jmglerchen ein Capttai »e>

ZZ
'
; rl. courant, sodann 602 rl . in Gold. Aurich dem »o Ja ». 1734»

4 Dey der Auricher Stadts Cämmerey ist annoch ein kapital von 500 fl i« EO

vorhanden, welches sofort zinsbar beleget werden kan. Aurich den ri Jan . l ?84
Citaiionei



CimrioneS Credirorum.
1 Dey dem König ! . Arntgerichte zu Emden find auf Ansuchen des Boele Egge»

alt Vormund über des weil. Hinrich Luitjes Kinder erster Ehe edictales contra quoscunque
ereditoresdes zu Wybelsum neulich verstorbenen Hinrich LuitjeS cum termino reproducki-
oniS peremtorio auf den sz . Martii nächstkünftig erkannt.

Ebendaselbst find in Abficht des Nachlasses det Jacob Hinrichs in der Ditzum
mer Hamrich edictales contra quoscunque creditvres cum termino reproductisnis peremto«
rio et präclusivo auf den zo. Mart, nächstkünftig erkannt.

2 Beym Amtgericht zu Leer , find ad instantiam der Tetje Janss .n , des I . P.'

Pollmanns Ehefrau , Edictales wider alle und jede , welche auf des Wilm Swaive ihr in
der Theilung zugefallenen Hälfte des von GerietWilms Swalven Witwe und Jan GerdeS
Folckers herrührenden Csmmunion - Heerdes znDunda , welchevon deren resp Erben Wilm
Swalve und Teile Janssen Folckers , des Jan Peters Pollmanns Ehefrau bisher gleichfals
in Communiou besessen , nunmehro aber in der Theilung der Tetje Janssen ganz zum Ei¬
genthum geworden cum aunexis, nebst einer Grundheuer zu y fl. Holländ. von Conrad
Fepkes Wittwe und einen Stöcklande gros ro Grasen , am DömerwoldmerWege bis am
alten Deich beschwettet , auch einen Manns - uad z Frauen - Kirchensitze in der Kirche und
6 Gräber aus dem Kirchhofe zu Bund« , Spruch , Forderung und in fpeeie Näherkauts-
recht zu haben vermeinen , cum termino peremtorio et sub pöna filentii auf den ! ? ten Febr.
1784. erkannt.

z Bey dem Amtgerichte zu Norden , ist wegen der Nachlassenschaft des Haus¬
manns Siebe Hibben aus dem Süder-Neulande , so dessen Kinder und Erben sub beneficio
legis et inventarii angekreten und hauptsächlich in einen completen Hausmannsbeschlaz be¬
stehet , der Erbschafts - Liguidationsproceß erösnct und citatio edictalis zur Angabe von z
Monat , et reproductisnis ac UguidationiS auf den lüten Febr. a . fut. erkannt ; unter
der Verwarnung, daß die ausbleibende CreditoreS aller ihrer etwaige » Vorrechte verlustig
erkläret und mit ihren Forderungen nur an dasjenige was nach Befriedigung der sich mel¬
denden Gläubiger, von der Masse noch übrig bleiben mögte , verwiesen werden sollen : wo-
bey noch nachrichtlich dienet , daß der Kaufmann Victor zu Norden provisorisch , alsCura«
tor Massä angestellet sey , und das unter dessen Oberaufsicht denen beydenSöhnen des Siebs
Hibben , nach bereits geschehener Deeydiguog , die Verwaltung der ganzen Wirtschaft,
vom Gerichte mit Zustimmung der Eigener des Heerdes, vorerst interimistisch, siis rum
liquidations - trrmin aufgetrage» worden.

4 Wann des weil. Geerd Poppen , resp. - esse« Wiktwe« Credr
'toren am / - te«

Deeembrr 1777 rröfneten Präferenz - Urtel
i) dem Berend Janssen , Rahmens seines Sohnes Gerd Poppe» Kinder aufcrle»

grt worden , die qerühntte auf seinen Sohn Gerd Poppen lautende , und 558 rl . s sch.
betragende Depositen Ouitung über den letzten Termin der vorhin Tiart Liatzenschen Müh¬
le bei Hoockfiel , in Zeit 4 Woche» bei zu bringen ; ferner

( Ny. 4 . H ^ 2^



2) Desweil» Gerd Poppen Wrttwen in derselbe« erste» Ehe mit Johann Mett
Janffen erzielten Kindern dasjenige zuerkant,tvas fie aus dem übergebene« Theüungs Re.
resse von väterlicher Seite als beglichen , undexresiroako dominio nachständig gehörig dürf.
rcn liquidiren und auweisen können ; beides aber bis izt nicht gefcheben , mithin nunmehr»
rhcils auf Andringen der Mitgläubiger , theilser officio zur Berichtigung dieses Concurs«
Wesens eine präckusivische Frist , zur Abhülfeobiger Pöste , bewandken Umständen nach,
per edictales angesetzet werden müssen:

So werden diesem zufolge beide sowol des weil. Gerd Poppen, als des weil. Johan»
Albers Kinder hiedurch angewiesen , den ihnen in Anfangs bemeldter Priorität - Urtel auf.
erlegten Beweis , resp . Bescheinigung binnen 12 Wochen gebürend herzufassen: mit der
Verwarnung , daß widrigenfals beide adiudicata aut der Präferenz geworfen , und die
vorrätigen Depositen Gelder unter Gerd Poppen Wittwen sich gehörig in gleicher Friß
-u legltimirender Kinder erster und zweiter Ehe zu gleichen Theilen , resp . deren evcnkua.
Mer elassificirte Gläubiger veptheilet ; in Entstehung dessen aber solche , resp . der Ueberschiiß
an die vacante Drposika ! - Gelder Casse abgegeben werden solle; Wornach re. Signatum
Jeser den 2zsten December 178z.

(l.. 8 . ) Aus hschfürsti. kandgerichte Hieselbst.

5 Bey dem Stadtgerichte zu Emden , sind am roten Dec. c. ad instantiam det
Hrn . Bürgermeisters H. Lösing Hieselbst, edictales wider alle und jede , welche aus da«,
Lurch Hrn . Prsvocanten von den Erben der weyl. Frau Rechenmeistcrin Conring und de¬
ren erstem! Ehemannes, des wepl. Senakoris D - Beekmann öffentlich anerkaufke StüE
Wurzelland und Haus in Comp. 15 , Num . Z7 , sodann die unter der Stadts - Deich«
acht sub Nu» , . n 6 et r6z helegene 22 Grasen , einen Realanspruchex caplte crediki , ser-
vikukis , vel alio guocunque capite zu habewvermeinen, cum termino von z Monaten uvd
zur prälusivischen Reproduction auf den 26sten März 1784 , bey Strafe eines immerwäh¬
renden Stillschweigens und der präclusion erkant.

Bey eben diesem Gerichte sind , am roten Der. c. ad instantiam des Hem
Bürgermeisters H. kösinz hieftlbst , edictales wider alle und jede, welche auf das , durch
Hrn . Provocantea von des weil . Pasivris Thoo. Arcuds Wittwe Ida Dretlhamrs zuBia«
« um aus der Hand anerkaufke , zu Emden an der grossen Straffe in Comp, z , Num . 75,
stehende Haus , aus irgend einigem Grunde , einen Realanspruch . Foderung und Näher«
danfsrecht zu haben vermeinen , «um termino von z Monaten und zur präMffn- chui Ne«
xroduction auf de« 26sten März r ?84 bey Strafe eines immerwähreMu SüWwkigcnt
und der präclusion erkannt.

6 Bey dem Stadtgerichte zu Emden , sind am r y . Nov . curr. ad instantiam de«
Amtmanns David Leonhard Blnhm zu Oldersimr edictales wider alle und jede , welche auf
den , dem weyl Heere Heeren zuständig gewesenen und durch Provokanten öffentlich aner«
kauften , zu Tergast beiegene » Heerdlandes, eine« Realanspruch ex capite credist , servi-tutis , vel alio guocunque capite zu haben vermeine « , cum termino vcn drei Monarhen,und zur präclußvischen Reproduction aufden 3ttk März1784 , bey Strafe Mss imm»»ährenden StiSst-weigenserkannt.

Bey



Dey eben diesem Gerichte , sind am rifle » Nov . c. ad insimtkiam des curats-
ris über die Finder der weil . Eheleuten des vormaligen FeldwebelsA. Horst und Swerdin«
Derver I A . Verver zn Larrelt , edictaleswider alle nnd jede crcditore « und Prätendenten
welche auf den Nachlas genannter wryl Eheleuten auS irgend einigem Grunde , Anspruch
und Foderung zu haben vermeinen , cum termino von 3 Monaten und zur

' präcluflvische«
Reproduktion auf den -rten Mär ; 1784 unter der Verwarnung erkannt, daß die aussen-
bleibende Creditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret und mit ihren Fode-
rungcn nur an dasjenige / was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger , von der
Masse noch übrig bleiben mögtc , verwiesen werden sollen. Zugleich werden alle diejenige,
so von besagtem Feldwebel A . Horst , und dessen Ehefrau Siverdina Verver , Pfänder in
Händen haben , oder deuenseiben etwas an Gelbe , Sachen Effecten , oder Briefschaften
herauszugeben schuldig sind , resp . bey Verlust ihre« Pfandrechts und Strafe doppelter
Bezahlung angewiesen davon nicht das mindeste verabfolgen zu lassen , sondern alles dein
Gerichte sordersamst, getreulich anzuzeigen , und mit Vorbehalt ihres Rechtes einzuliefcrn.

7 Deym Amtgerichte zu Leer , ist auf Anhalten der von der refonm'rten Gemeint
daselbst zum neuen Kirchen - und Thurm -Bau erwählten Deputieren L . Schröder et Eons-
citatis rdickalis wider alle , welche auf das vv » Hlnrich Iausscn Röben erkaufte , an der
Kirchstrasse stehende Haus mit dem dahinten belegcncn Garten und sonstigen annexis , er
quocmique iuris capite Anspruch auch Servitut und Näherkaufsrecht zu habe » vermeinen,
cum termino peremtorio zur Angabe auf den Lzsten März » 784 , bey Strafe des immer¬
währenden Stillschweigens erkannt.

8 Bey dem Stadtgerichte zu Emde« , find am 3ten Decemb. ad instantiam des
Mahlers Jost Wychards und dessen Ehefrau Maria Eatharina Nedbermanns , edittalss
wider alle und jede , welche auf das durch Provokanten von der Wittwe des Vierzigers
V . Heyens Eoenegunda Martins , aus der Hand anerkaufte au der kleinen OsteN -rasie
in Comp. rz . No . 22. stehende HauS , ausirgend einigem Grunde einen Real - An sprach,
Foderung oder Näherkaufsrecht zu haben vermeinen , cum Termino von 9 Wochen und
zur präklusivischen Reproduktion auf den i Zten Febr. 1784 bei Strafe emeS immerwäh¬
renden Stillschweigens erkannt.

9 . Dey dem Lmtgerichte zu Aurich sind aus Ansuchen des Harm Poppen keer«
hoff auf dem Schott , wider alle und jede , welche auf die von Lainmert Gerdes Ohncn
öffentlich gekanfte 8 Diematen Landes hinter dem Schott einen reelle« Anspruch und For¬
derung wie auch Servitut haben , Edictales eum Termino zur Angabe und Jüsiificatio»
auf de» r8 > Mart . a. c. bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

ro Bey dem Amtgerichte zu Aurich sind ad implorationem jdes Harm Popvr»
Leerhsf auf dem Schott , wegen des von dem HinrichClassen öffentlich gekaufte« Hauses,
Garten und Landes auf dem Schott , wider alle und jede , weiche darauf einen gegrürrde»
ten Anspruch und Forderung wie auch Servitut habe« , Edictales cum tenninozur Angabe
und Justißcativn auf de» i bten Mattii a. c. bey Vermeidung der rechtlichen Folgen er¬
kannt.
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11 Dey dem König !. Amkgerichte zu Emden find ans Ansuchen des Sielrichl»
kvmpe Weyers und Doelman Hinrichs Terviel zu Twixlum nls Vvrmündcre über des«
Franz Hinrichs Terviel Kinder edicmlcs contra quoscunque ereditores des neulich zu Tch
jum verstorbenen Franz Hinrichs Terviel cum termino reproductisnis peremtorio et -i!
clufivo auf den 16 . April aächstkünftig erkannt.

12 Bey dem Amtgerichte zu Wittmnnd , find ad instantiam des Edo Hertckc«
« egen der von Johann Fkiederich Gercken gekauften in Eggeling belegenen Warsstätte ce,
anneris edictales , contra Ereditores , cum termino zur Angabe und justificatio» auf de
4ren Martii 1784 . bei Strafe eines ewigen Stillschweigens erkannt.

iz Beym Königl. Greetfielischen Amtgerichte ist citatio edictalis zur Angabe«
Justification wider aste uad jede , welche auf des weil. Schusters Claas Elaassen zu Hanii,
wehrum Nachlaß, so von dessen Wittwen und Erben sub bencficio legis et Inventar « a«
Sekreten worden , Anspruch und Forderung zu haben vermeynen , cum termino von 9W
chen et präclufivv auf den 25 . Martii nächstkünflig , bei Strafe eines immerwährend»
Stillschweigkusund mit der Verwarnung erkannt , daß mit Befriedigung der sich melde»
den Gläubiger, in soweit die Erbschafts . Masse zureichet , nach Ordnung des rechttkrtz
tigen Prioritäts - Urtheils verfahren , und in Ansehung aller mehr privilegirten , stärken
und besseren Ansprüche der ausbleibcnden Credikoren sowenig die Erben , welche Zahlq
leisten , als die Gläubiger , welche solche empfangen , einiger Regreß oder MndicaüM
Klage avsgesetzt seyn sollen. '

14 Dey dem Amtgericht zu Leer find ad instantiam des Helmer und Jan»
Boelsen , sodann Jannes Bruns , wegen des von des Albertus Bödeker Ehefrau Siebech
Es -ards Knottnerus zu Norden, privatim angekauften « ke ! des zu Leer am Markt !»
Zeichen des weissen Schwaans belegenen Hauses cum annexis , wider alle undjede , welch
darauf einen gegründeten Anspruch! und Forderung , wie auch Räherkaufs- Rechk oderSn-
vitut haben , Edictales cum termino zur Angabe uud Justification auf des 32 Mart . ach'
tzrnd , bei Vermeidung der rechtlichen Folgen , erkannt.

i r Beym Amkgerichte zu Leer find edictales wider alle und fede welche auf da!
vom Apotheker Warendorf und Frau an Christian Eggen Lep verkaufte an der Kampßrch
zu Leer stehende Haus rnm annexis Spruch Forderung uud i » Specie Näherkaufs . Rech
zu haben vermeine » cnm termino von 9 Wochen et präclusivo auf den zostea May a. e
sub pöna folika erkannt.

16 Dry dem Skadtgerichte zu Emden , find - m i4ten Jan . e. ad instantiam dü
Kaufmanns Evert H . Everdes Hieselbst Edictales wider alle und jede, welche auf dal
- urch Provokanten von dem Kaufmann Georg Homer aus der Hand anerkaufte HaA
nebst Garten und Holtzbude an der Bolen thorsstraffe in Comp. 12 . No . 6 . aus irgend ei¬
nigem Grunde einen Realanspruch Servitut , Forderung oder NährrkaufSrecht zu HM
vermeinen , com termino von breyMonatenundzurpräclufivtschenreproduttionlauf den zo.
Avril nächstkünftig bei Strafe eines immerwährenden Stillschweigens, und »er PräeiuD
erkannt . Notifi-



NotificationeS.
! l Das Armen - Haus in Bargstede ist entweder zu verkaufen oder zu Verheurer, e
' sodann find auch zwei Dicmath Armen Meedland zu veiheuren ; wer zu einen, oder an¬

dern Lust hat , kann sich bei dem Armen Vorsteher daselbst mit dem ehesten melden.

> 2 Dem Pubiico wird hiedurch bekannt gemacht , daß ich mich bewogen gesun-
° den das Schulgeld in der mir «»vertrauten französischen Schule zu Aurich , feit Anfang
'

dieses Jahres um Z herunterzusctzen, mithin statt 4 Pistolen nur 3 für die ganze Schule
bezahlet werden dürfen ; hingegen aber die sogenannten halben Schülerinnen nach wie voc
2 Pistolen entrichten müssen , indem der unterbrochene Unterricht mit dreien beschwerlicher

i fälr auch nicht den erwünschten schleunigen Nutzen verschaffet. Aurich den 7tcn Januar,
l r? 8 z .

Charles.

» 3 Die Interessenten des grossen Vehns find Vorhabens , ein neues steinem
> Verlach setzen zu lassen , und sollen dazu die erforderlichen Materialien , als : Kalk,
» Steine, Cement , Eichen- und Hamburger greinen Holz , ellerne Pfähle und Eisenwerk,
s wie auch Zimmer und Mauer - Arbeit ; an dm Mindcstannehmenden den 27 . Januar auf
' dem grossen Vehn des Morgens um 12 Uhr im Compagnrehause ausverdungen werden;
l und dienet dabei zur Nachricht , daß Conditiones , Bestecke und Zeichnung bey denJnter-
l' effente » z» Aurich einzuschen find . Aurich den ?ten Januar 1784-

4 Der Schiffer Jacob Tebben zu Norden ist gesonnen : sein Kufffchif , groß
l 16 Rocken Lasten mit Zubehör , so als es von Marten Willems befahren worden , «ns
» der Hand zu verkaufen; Liebhaber, belieben sich bei chm zu melde».
>
" s Jan Harms Feyen Wlttwe hat ein neues ausgeholtes Kufschif mit allem Zu«
' brhör , öü Fuß lang , i 5? Fuß weit , 6z Fuß hohl über sein Barchhol; , zu verkaufen,
' Wer dazu Lust hat kan sich bei gedachter Wittwe zu Emden in Per . Falderstraffe melde»

vnd nach Gefallenkaufen.

? 6 Auf dem Heerde welchen Mencke Poppen in der Petkumer Haimich bewoh-
^ net , soll in diesem Sommer eine neue grosse Scheune gebauet werden , Ser Verding de»
' Arbeitslohns gefchiehtt den z i . Jan. in Drechter Djuren Hause auf der Auricher Vsr-
" ßadt, woselbst sich Annehinere um i Uhr emstaden können.

, 7 Da der Abbruch und Wiederaufbau der Wolkhuser Kirche und Pafforei , Pr
,

wie auch die Lieferung der dazu dienenden Materialien , am Sonnabend den nisten dieses
an den Mindestannehmenden öffentlich ausverdungen werden soll ; als haben sich diejenige,
welche dieß oder jenes anzunehmen gesonnen, am besagten Tage , des Nachmittags i Uhr
zu Wolthusen , in der Behausung des Vögten Dose , einzusinden: wobei zur Nachricht
dienet , wiedieBestecke bey demStadtsbaunreißer Harbers in Emde« , emzusehen sind.

>



8 Der Kaufmann S . Olkhoff in Leer hak eine Quantität Englische Steinkoh¬
len zu verkaufen ; wem damit gedientt ist beliebe sich gütigst bei ihm zu melden und accvr>
dire« .

9 Die Sch 'achterfuden zu Norden , haben jeder! eine Parthey Kuhhäute für ri>
neu billigen Preis zn verkaufen . Norden den i ^kenJan - 178g.

10 Es wird hiedurch betank gemacht , daß bey dem Fürstl . Planteur Schütze i»
Jever allerhand frische und gute so wohl fremde als einländische Garkensaamen für billig!
Preise zu haben sepn und der desfälltgeCatalogus ist gratis zu haben.

11 Ovar ^ orckcn op ? asc !re ckeelca ffaar ; rvce 5mc6ck : nec !nc in

Dient ! verlang , clie der Lme^ carkeic vc ! vcrffaan , v / AcneAcn ia ow
cksar vour re 6iencn , melcie ÜZ binnen ckrie ^ 7celren b/ äe ^ astslLrr -zlb,
l̂ a^runZ; re ^ mclen , vel -!e naclere /lnv ^ tln^ tal ckoe » om rs accorciceren.

Lm6en ^en LI . ^ an. 178 ^ .

i2 Es dienet dem Pnblikozur Nachricht , daß so lange die ordinaireu Postweg!
nicht gebahnet sind , die fahrende Post »ach Leer und Bremen des Morgens um 9 Uhr ab>
fahren werde ; die Briese und Sachen also den vorigen Abend abgeliefert werden müsse».

Aurich den raten Jan . 1784.
König !. Preuß . Postamt.

rz Zu Emden wird ein Bedienter verlanget , der die Aufwartung und sonstige
häusliche Arbeit wahrnchmen kann , wer dazu Lust und Geschicklichkeit hak , wolle sich bei
Monsieur Wunderlich in der Rente») zu Emden melden , welcher weitern Bescheid erth«-
,en wird.

14 Es wird in ei« wolbekantes Logement auf Ostern ein geschickter Aufwärts
verlanget ; werdazu Lust uud gute Zeugnisse seines Wohlverhaltens hat , dem kan derlHerr
Mäckler A . Beriee nähere Anweisung geben. Emden den 22 Jan . r 784.

i s Herr Schuirman zu E»nöen wünscht einen juugen , ober mehr bejahrte«
Menschen , dergutim Schreiben , undetwas i »n Rechnen geübt ist , uud einige Auf«
Wartungdabei wahrnehmen will , auf Ostern a . c. in Dienst zu nehme » . Solle jemand
dazu Lust und Geschicklichkeit haben , wolle sich je eher je lieber bei ihr« melden-

r 6 Ein junger Mensch von r 7 Jahren , der im Rechnen , Schreiben und Ov
ge! spielen ziemlich geübet ist , auch schon seit 2 Jahren Kinder unterrichtet hat , wünschst
ans künftigen Map , bei einem Hauptschullehrer , als Unkcrschulmeister , Employezufindw-
Wer einen solchen Jüngling , der gute Zeugniße seines Wohlserhaltt ns vorzeiges wird
brauchen kan , und sich bemühen will , demselben ferner zun, Schulamte zu jubereitrn. bt«
liebe sich bey dem Prediger Wegener zu Lenge » öder bey dem Prediger Varenhorst D
Marx meiden , als welche nähere Nachricht geben können. Briese erbittet man srey.
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17 Dey dem Kaufmann Valentin Ertzardt in Emden sind zu bekommen aber,
-and Crüdinirrswaaren ins Groß und Klein , beste Laffcbonen 8 ! a 8 stbr . holl . beste Con-
aothce a Pf . z fl . Lheebouy a Pf. 23 . zo. Z6 . stbr . Cakrinenpsianmen bei die Kiste4 ! st.
einzeie Pf . 6 str. Hirse a Pf . Z st- Linsen z str . beste Arrak die Boutrllie ; 8 bis 4<s stbr.
Rohn: a27 bisgostbr . Laberdan bei Achtel auch bei Pfunde zu5 st. in hiesiger couranter
Münze. Versprecheprompte Maare . Liebhabere zu dem einen oder andern , belieben fich
bei mir zu melden.

l8 8> !non8yrnonx pnxtckicr ror Lmöcn kcr ccn ^ elßerim-
rncrc klnrickip Zrovr pl . min . Z8 blaver Kassen , lang in 6 ' X^ I 56 Vockcn
-v ^ ci 15^ Vocr . Kock 6 ' Vocr « ligAciscle complcer nnäer 2)-n luiAasio
slkicr , cöoA ronclcr Untrer cn louw : kietkebkerx Aelieven riA k ^ KZcr
re melclcn , alvaar kcr vor ccn civiten ? rix cc kc ^ooms » ix.

iy Das Publikum wird hiedurch benachrichtiget , daß das Allerhöchste Ediet wi«
der den Mord unehelicher Kinder und Verheimlichung der Schwangerschaft , in der Herr¬
lichkeit Gödens noch jetzo da wo es Anfangs angeschlagen worden , bei geschehener Unter¬
suchung affigiret befunden sey.

20 Don wegen Bürgermeister und Rath der Stadt Emden wird hiemit bekant ge-
machet , daß das Ediet wider den Kindermord und Verheimlichung der Schwangerschaft
daselbst auf dem Rummel des Nathhauses , bey der Wage und in sämtlichen Wirthshäu-
fern Heils in deuischer und theils in holländischer Sprache afstgiret ist und daselbst gelesen
werden kann. Emden den i Zten Jan. i ? 84«

21 Del dem Regierungs Sysrtelcaffen Controller Hooft in Aurich ist dievorläufige
Instruction der interimistischen Einrichtung der Amtgerichtein OstZries - und Harrlinger-
Lande nebst beygefögter Spercultaxe für besagte Gerichte für 4 ggr. sodann die neue De¬
posits! - Ordnung für die Ober und Unkergerichte der sämtl . König !. Preuß . Lande für
is ggr . zu haben.

22 Oneken Behrens bei dem Wohlkewege, nahe bei Herren « Behr , hat
5 Fuder wohlgewonnen Heu , aus der Hand zu verkaufen . Liebhaber können sich je eher
je lieber bei ihm melden.

2 Z ky ? crcr Eornetmr in t7rccrricl ryn pl . m . 7O0 Liieren pnlsn
van I s ror 17 Voec lenere re keiromcn , v ^nx 6aciin^ kcr ix Aclievc rrFkoe cer kse liever k^ kem re rncläcn , cv nn LevLlIen sccorcieeren,

Steck - Brief.
Ein gewisser Schneider Geselle , welcher eineZeitlangbeidem hiesigen

Kleidermacher Zocke Jabben gearbeitet , und sichJoannes genannt hat , nach näher
ein
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Eingezogenen Nachrichten aber Bole Berens heissen , und aus Norden gebürtig seyn

soll , hat in der Nacht vom aysten auf den gosten December a . p . seinem bei gedach¬

tem Focke Jabben zugleich in Arbeit gestandenem Eammeraden folgende Kleidungs.

Stücke , als:
Ein neues Unterhemd , gemerkt L . L.

2) Einen fast neuen braunen mit Nundfchnur beftzten tuchenenRocknebst dito

Beinkleidern.
2 ) Einen neuen Mannöhut.

4) Ein rpth und weis seidenes Halstuch.
Z) Ein Paar neue Schuhe mit einer runden nicht sehr grossen silbernen Schuh-

schnalle mit den Buchstaben L . L . gezeichnet , entwendet , und sich mit Zurücklas¬

sung seiner eigenen nichtswürdigen Kleidungsstücke damit entfernet.

Da nun der Justiz daran gelegen , daß dieser Mensch ertappt und gehörig

bestrafet werde ; so werden sämtliche Gerichts - Obrigkeiten in subsidium juriöetsuh

vblatione ad quavis reciproca hiedurch ergebenst ersuchet , auf erwähnten Bole Be¬

rens ; welcher mittelmäßiger , untergesezter Statur , blassen Gesicht , von gelb brau¬

ne » , langen Haaren . und vorzüglich daran kentlich ist , daß er an der linken Hand

4 krumme Finger hat , wovon iedoch der vorderste nicht so zusammen gebogen , als die

übrige , ist , übrigens aber bei seiner Entweichung wahrscheinlich obgedachte Kleidungs¬

stücke angehabt weil er die seinige zurück gelassen hat , durch ihre Gerichtöbediente ge¬

nau vigiliren , falls er sich betreten lassen mögte , ihn sofort arretrren , und gegen

Erstattung der Kosten anhero abliefern zu lassen.

Wie denn auch übrigens ein jeder , welchem von obgedachten Sachen etwas zu

Gesichte kommen mögte , solches anzuhalten und davon gehörige Anzeige zu thun ge¬

beten wird.
SignatumDornum am Freyherrl . Gerichte den sten Jan. 1784.
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